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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Frühjahr war leider nicht wie gewünscht, sodass die Freibadsaison etwas später als geplant begann.  
Aber es bleiben uns ja noch ein paar Monate in dem auch unser Freibad ausgiebig genutzt werden kann. Seit 
April kann man sich immer donnerstags auf unserem Wochenmarkt mit saisonalen, regionalen und überregi-
onalen Produkten versorgen. Unter der Federführung von Frau Stephanie Pettrich wird die Marktgemeinde 
dieses Jahr den Markt mit unterschiedlichen Aktionen begleiten. Wir sind auch weiterhin auf der Suche nach 
Standbetreibern mit ergänzenden Produkten. Letztendlich liegt es aber an den Verbrauchern selber, ob der 
Markt weiterhin bestehen kann.
Wie viele mittlerweile leidvoll spüren, ist die Kreisstraße LA21 in Richtung Götzdorf gesperrt. Zu unserem 
Leidwesen wird diese Sperrung noch bis Ende des Jahres andauern. Aber am Ende können wir uns alle auf 
eine neue Straße und einen durchgehenden Radweg nach Landshut freuen, so dass wir zum Fahrradaktions-
tag 2020 mit vielen Teilnehmern nach Landshut radeln können. Heuer waren trotz Regen 25 Radlerinnen und 
Radler am Start und wir konnten den 3. Platz belegen.
Die Freude ist auch bei den Feuerwehrleuten in Bergham und Holzhausen groß, denn die neuen Tragkraftsprit-
zenfahrzeuge sind mittlerweile ausgeliefert und die Aktiven wurden bereits auf den neuen Fahrzeugen ge-
schult. Selbstverständlich erhalten diese Einsatzfahrzeuge in den nächsten Tagen noch den kirchlichen Segen.

Bis heute laufen die Bauarbeiten am neuen Kindergarten „Kita an der Vils“ reibungslos und im Zeitplan, 
sodass das neue AWO-Team die Kinder im September begrüßen kann. Entsprechend der heutigen Anmel-
dezahlen werden wir, so wie mit den Eltern vereinbart, mit vier kleinen Gruppen starten. Dank der AWO 
Landshut konnte das entsprechende Personal gefunden werden und ist auch für Integrativkinder gerüstet.
Gedanklich sind wir bereits bei den Planungen der Kinderkrippe, welche im ehemaligen TVG-Vereinsheim 
entstehen wird.
Wir freuen uns sehr, dass es so viele Kinder in Geisenhausen gibt, dennoch ist die Aufgabe der Betreuung für 
den Markt eine Herausforderung.
Für die Kinder wird der Markt in Zusammenarbeit mit den Vereinen und Organisationen auch heuer wieder 
ein Ferienprogramm auf die Beine stellen. Ich wünsche allen Kindern heute schon viel Spaß bei den verschie-
denen Angeboten und bedanke mich bei den Veranstaltern für ihr größtenteils ehrenamtliches Engagement.
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich eine schöne Sommerzeit, einen erholsamen Urlaub und für alle, 
die zu Hause bleiben viele schöne Stunden in unserem Freibad oder auf einer der vielen Veranstaltungen. 

Mit freundlichen Grüßen
Josef Reff, 1. Bürgermeister



Planungen für das Angstlareal – Realisierungswettbewerb abgeschlossen

Vor ziemlich genau zwei Jahren be-
gann die Suche nach dem Architek-
turbüro, das für den Markt Geisen-
hausen die Planungen für die künftige 
Bebauung des sog. Angstlareals aus-
führen soll.

Aufgrund des Umfangs des Vorha-
bens war es nach den vergaberecht-
lichen Vorschriften unvermeidbar, 
hierfür ein europaweit ausgeschrie-
benes Auswahlverfahren durchzu-
führen. Da es sich hierbei um ein 
sehr aufwändiges und komplexes 
Verfahren handelt, beauftragte der 
Marktgemeinderat am 4. April 2017 
Dipl. Ing. Architekt Jakob Oberpriller 
damit, den Markt bei diesem soge-
nannten VgV-Verfahren zu begleiten. 

Das Büro Oberprillerarchitekten aus Hörmanns-
dorf hat schon viele derartige Wettbewerbe be-
treut und deshalb große Erfahrung. Als Verfah-
rensart wurde ein Verhandlungsverfahren mit 
Planungswettbewerb gewählt. Diese Art des 
Architekten-Auswahlprozederes ist zwar zeitrau-
bend, aber die Bewerber arbeiten schon im Rah-
men der Ausschreibung konkrete Gestaltungs-
vorschläge in der Qualität einer Vorplanung aus, 
was die Auswahlentscheidung für ein bestimm-
tes Architekturbüro erleichtert. 

Die Aufgabenstellung bestand – kurz zusammen-
gefasst – darin, auf den zur Verfügung stehenden 
Grundstücken eine Mehrzweckhalle, einen neuen 
Schülerhort einschließlich der erforderlichen Frei-
flächen, das Jugendzentrum und ein Gemeinde-
archiv sowie mindestens 20 PKW-Stellplätze zu 
planen. 

Über 50 Architekturbüros aus dem In- und Ausland 
bewarben sich um die Teilnahme. Davon wurden 
20 Büros zum Wettbewerb zugelassen und letzt-
lich gaben 17 Architekturbüros ihre Planungsvor-
schläge ab. Im Rahmen einer Preisgerichtssitzung 
am 12. September 2018 bewertete ein Gremium 
aus fünf sog. Fachpreisrichtern (ausgewählte, nicht 
am Wettbewerb teilnehmende Architekten) und vier 
Sachpreisrichtern (Vertreter der Marktgemeinde) die 
eingereichten Wettbewerbsentwürfe ohne zu wis-
sen, von welchem Planungsbüro der jeweilige Ent-
wurf stammt. Die vielfältigen und interessanten Ent-
würfe wurden anschließend im Rathaus ausgestellt. 
Wie bereits von der Tagespresse berichtet, erhielten 
die Büros Scherzer Architekten Partnerschaft aus 
Nürnberg sowie Lorber Paul Architekten aus Köln je-
weils einen zweiten Preis und das Büro Ackermann 
+ Renner Architekten aus Berlin den dritten Preis.
Diesen drei Büros wurden aus dem Preisgericht 
verschiedene Anregungen und Wünsche mit auf 
den Weg gegeben und eine nochmalige Überarbei-
tung ihrer Entwürfe als Grundlage für die endgültige 
Auswahlentscheidung gefordert. 

Anfang März 2019 stellten dann die beiden Zweit-
platzierten ihre Arbeiten, ihr Büro sowie ihre Ar-
beitsmethodik und Projektorganisation im Rahmen 
eines abschließenden Verhandlungstermins vor. 
Scherzer Architekten Partnerschaft konnte dabei 
das Entscheidungsgremium überzeugen und wurde 
zum Gewinner des Planungswettbewerbs gekoren. 
Der Planungsauftrag wird somit an das Architek-

turbüro der Partnerschaft der Brüder 
Rudolf Scherzer (Architekt, Dipl. Ing., 
Stadtplaner) und Prof. Ronald Scher-
zer-Heidenberger Architekt, Dipl. Ing., 
Stadtplaner, Regierungsbaumeister) 
gehen.

Die weitere Planung, die erforderli-
chen Genehmigungsverfahren sowie 
verschiedene in Frage kommende 
Zuwendungsverfahren werden das 
gesamte Jahr 2019 und voraussicht-
lich auch große Teile des Jahres 2020 
in Anspruch nehmen. Ob ein Baube-
ginn Ende 2020 oder erst im Frühjahr 
2021 möglich ist, lässt sich heute 
noch nicht absehen.
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Kirchplatzsanierung hat begonnen Nachrichten 

Nach einer sehr ausführlichen Pla-
nungsphase haben nun die Arbeiten 
am Kirchplatz begonnen. Im ersten 
Bauabschnitt erneuert die Firma Brei-
teneicher die Kanalleitungen incl. der 
Hausanschlüsse. 

Im Zuge dieser Arbeiten wird auch das 
Stauraumbecken für das neue Wasser-
spiel eingebaut. Nach Abschluss der 
Kanalarbeiten folgt die Wasserleitung. 
Die Erneuerung stand schon lange 
im Focus, da diese eine der ältesten 
Rohrleitungen im Gemeindegebiet ist. 
Auch hier werden teilweise die Haus-
anschlüsse bis zur Wasseruhr erneu-
ert. Die Arbeiten gehen zügig voran, 
müssen aber auf Grund der Wetterlage 
immer wieder unterbrochen werden. 
Leider haben wir die verkehrsrechtliche 
Genehmigung für den Kanalanschluss 
in die Frontenhausener Straße erst für 
die KW 25 erhalten, wodurch sich die 
Tiefbauarbeiten um einige Wochen ver-
zögern.

Zeitgleich zu den Arbeiten fanden die archäologi-
schen Grabungen und Begutachtungen statt.
Die Sondagen in den Bereichen, in denen Funde 
vermutet wurden, sind durchgeführt. Dabei sind 
tatsächlich im Bereich des ehemaligen Weges zwi-
schen ehemaligem Feuerwehrhaus und bestehen-
der Bebauung archäologische Befunde, wohl des 
Mittelalters und späten Mittelalters, aufgetaucht. 
Die Funde wurden ausgegraben und dokumentiert. 
Somit sind die archäologischen Maßnahmen abge-
schlossen. 
Mittlerweile ist auch die Firma Haderstorfer vor Ort 
und hat mit den Abgrabungen und der Geländemo-
dellierung begonnen. Nach Abschluss der Tiefbau-
arbeiten werden die Pflasterarbeiten im Bereich der 
Kirchstraße ausgeführt. Schon jetzt kann man er-
kennen, welche Ausmaße dieser neue Platz erhalten 
wird und somit eine Bereicherung und Aufwertung 
für Geisenhausen bedeutet. Nach dem aktuellen 
Bauzeitenplan werden die Arbeiten in der Kirchstra-
ße und dem Platz um das Bürgerhaus noch dieses 
Jahr fertiggestellt.
Sobald es die Witterung im Frühjahr 2020 zulässt, 
werden die restlichen Arbeiten bis zur Günter-Eich-
Straße durchgeführt.
Die Bauarbeiten stellen natürlich für alle Anlieger 
eine große Herausforderung dar. Die Verwaltung be-
dankt sich bereits jetzt herzlich bei allen für das gro-
ße Verständnis und die Unterstützung.

Endlich! Der Geh- und Radweg 
nach Landshut kommt!

Nach vielen Jahren der Vorbereitung und Verhand-
lung wird der lang ersehnte Geh- und Radweg von 
Geisenhausen in Richtung Landshut entlang der 
Kreisstraße nach Götzdorf Wirklichkeit.
Diese größte Tiefbaumaßname des Landkreises 
Landshut in diesem Jahr erstreckt sich über gut 
2,3 Kilometer und beinhaltet den Vollausbau der 
Kreisstraße LA 21 zwischen Götzdorf und Geisen-
hausen. Im Zuge des Vollausbaus wird die kur-
venreiche Trasse begradigt (vor Götzdorf wird die 
langgezogene Kurve entschärft und näher an die 
Bahnlinie herangerückt), die Fahrbahnbefestigung 
um 50 Zentimeter auf dann sechs Meter verbreitert 
und ein straßenbegleitender Geh- und Radweg von 
2,50 m Breite errichtet. Für die Maßnahme ist es 

notwendig, den Feigenbach teilweise 
zu verlegen, wobei er in diesem Zu-
sammenhang gleich renaturiert wird. 
Auch der bestehende Geh- und Rad-
weg an der Landshuter Straße wird in 
diesem Zuge entlang der LA 8 bis zur 
Benzstraße verlängert. Die Baukos-
ten von 3,26 Millionen Euro trägt der 
Landkreis. Den Grunderwerb tätigte 
der Markt Geisenhausen. Allen Grund-
stückseigentümern, die durch ihre Be-
reitschaft, die benötigten Flächen zu 
veräußern, eine durchgängige sichere 
Radwegverbindung ermöglichen, sei 
gedankt. 
Die Kreisstraße nach Kumhausen wird 
wegen der Baumaßnahmen bis zum 
Ende des Jahres voll gesperrt sein.

Quelle: Kreisarchäologie Landshut
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Haushaltsplan 2019

Ausgaben Vermögenshaushalt
Rathaus 0,1 Mio
Feuerwehren 0,4 Mio
Kindertagesstätten  3,6 Mio
Sportanlagen 3,5 Mio
Freibadsanierung  0,2 Mio
Straßen- und Radwegebau 2,6 Mio 
Städtebauförderung 3,3 Mio
Grunderwerb (Wohnbau-,  
Gewerbe-  und Tauschgrund) 4,9 Mio
Abwasserbeseitigung 1,0 Mio
Wasserläufe, Hochwasserschutz 0,3 Mio
Bauhof 0,3 Mio
Wasserversorgung 0,4 Mio
Breitbandausbau 0,7 Mio
ökologische Ausgleichsflächen 0,3 Mio
Verschiedene kl. Maßnahmen 0,2 Mio

Schulden:
31.12.2018: 48.675 € = 7 €/Ein.
31.12.2019: 4,64 Mio € (Plan) = 633 €/Einw.
vergleichbare Gemeinden (31.12.2017): 
766 €/Einwohner

Rücklagen:  
31.12.2018: 13.144.108 €
31.12.2019: 6,0 Mio € (Plan)

Der detaillierte „Vorbericht zum 
Haushaltsplan 2019“ ist im 
Internet veröffentlicht:
www.geisenhausen.de - Bürgerservice - 
Zahlen/Daten

Am 30.04.2019 wurde vom Marktgemeinderat 
der Haushalt mit einem Gesamtvolumen von 
über 43 Mio. € verabschiedet.

Der Verwaltungshaushalt (laufende Einnahmen 
und Ausgaben) umfasst 21,5 Mio €. Hervorzuheben 
sind:

Einnahmen Verwaltungshaushalt
Gewerbesteuer 9,8 Mio
Einkommensteuerbeteiligung 4,1 Mio
Staatliche Zuweisungen 2,1 Mio 
Gebühren 1,7 Mio
Grundsteuern 0,8 Mio

Ausgaben Verwaltungshaushalt 
Umlage an den Landkreis Landshut 5,5 Mio
Personalkosten 3,9 Mio
Interne Abschreibungen, Zinsen, Verrechnungen 

1,4 Mio 
Sachlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 

1,9 Mio 
Unterhalt der Gebäude und Grundstücke 0,8 Mio 
Überschuss Verwaltungshaushalt 3,5 Mio

Der Vermögenshaushalt enthält die Vorgänge, die 
das Vermögen bzw. die Schulden der Gemeinde 
verändern. Das Volumen liegt 2019 bei 21,8 Mio €. 
Wesentliche Positionen sind:

Einnahmen Vermögenshaushalt 
Eigenkapital 10,6 Mio
Grundstücksverkäufe 1,8 Mio
Erschließungs-/Herstellungsbeiträge 0,8 Mio
Staatliche Zuweisungen 4,0 Mio
Neuverschuldung 4,6 Mio

Folgende Fundgegenstände liegen 
während der Öffnungszeiten im Fund-
büro, Zi.-Nr. 002, zur Abholung bereit:

» Handy Sony
» Autoschlüssel „Opel“
» 2 Schlüssel mit lila Anhänger
» Schwarzes Jugendfahrrad
» Schwarzes Mountainbike
» Blau/gelbes BMX Fahrrad
» Braune Lederkappe

Fundgegenstände

Fahrradaktionstage – Sternfahrt nach Landshut

In der Woche vom 22. bis 27.04.2019 
fanden die Fahrradaktionstage der 
Stadt Landshut statt. Die Gemeinden 
des Landkreises waren wieder herz-
lich eingeladen, sich mit organisierten 
Sternfahrten an dieser Aktion zu be-
teiligen. Eine 25-köpfige Radlergrup-
pe aus Geisenhausen machte sich 
deshalb am 27.04.2019 bei widrigen 
Witterungsverhältnissen auf den Weg 
in die Landshuter Altstadt. Etwas 
durchnässt wurde die Gruppe un-

ter Führung von 1. Bürgermeister Josef Reff vom 
2. Bürgermeister der Stadt Landshut, Dr. Tho-
mas Keyßner, vor dem Rathaus empfangen. Am 
27.05.2019 fand im Neuen Plenarsaal der Stadt 
Landshut die Siegerehrung statt. Den 1. Preis 
erhielt die Gruppe aus Buch am Erlbach, die mit 
über 50 Radlern an der Sternfahrt teilnahmen. Den 
2. Preis konnte die Radlergruppe aus Wörth a. d. 
Isar ergattern. Der Markt Geisenhausen belegte 
den 3. Platz, wofür es eine Geldprämie gab. Die-
ser Betrag kommt einem gemeinnützigem Zweck 
zugute.

Die Gemeindeverwaltung bittet die Benutzer der 
Glascontainer sofort mitzuteilen, wenn einer der 
Container voll ist, auch für den Fall, dass nur ein Be-
reich des Weiß-, Braun- oder Grünglases voll ist, um 
einen raschen Austausch veranlassen zu können. 
Die Meldungen können telefonisch (08743/9616-43) 
oder per E-Mail (holzner@geisenhausen.de) weiter-
gegeben werden.

» Beige/braune Brille mit Bügel in Holzoptik
» Lesebrille mit schwarzem Gestell
» Sonnenbrille mit verspiegelten Gläsern
» Abdeckung für eine Kamera „Nikon“
» Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln 
   und einem Anhänger
» 1 Schlüssel mit Ring
» Schwarzes Schlüsselmäppchen 
   mit einem Schlüssel
» Hauskatze getigert (Tierheim Heinzelwinkel)

Meldung von vollen Glascontainern
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Einnahmen Verwaltungshaushalt 2019

gesamt: 21,5 Millionen €
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Miete für Schulgebäude; 2%

Kindertageseinrichtungen; 7%

Kfz-Steueraufkommen; 1%

Abwasserbeseitigung; 4%

Konzessionsabgaben; 1%

Wasserversorgung ; 3%

Grundsteuer A + B; 4%

Gewerbesteuer; 45%

Umsatzsteuerbeteiligung; 2%

Einkommensteuerbeteiligung; 19%

Zuweisung für übertragene Aufgaben, EkSt-Ersatz; 2%

Grunderwerbsteueranteil; 0%

Kalkulatorische Kosten; 4%

Sonstiges; 5%

Einnahmen Verwaltungshaushalt 2019 // Gesamt  21,5 Millionen Euro

Ausgaben Verwaltungshaushalt 2019

gesamt: 20,5 Millionen €
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*Personalkosten: tatsächlich 18,2 % Gesamtanteil, weil bei den KiTa's, Freibad, Straße, Abwasser und Wasser ebenfalls die Personalkosten enthalten sind.

Schulverbandsumlagen; 4%

Kindertageseinrichtungen; 17%

Zuschuss für Breitensport ; 0%

Freibad ; 2%

Bauleitplanung, ISEK etc.; 1%

Straßen, Grünanlagen, Winterdienst; 4%

Straßenbeleuchtung; 0%

Abwasserbeseitigung; 4%

Wasserversorgung ; 3%

*Personal (Rest); 8%

Gewerbesteuerumlage; 8%

Kreisumlage; 25%

Zinsen für Darlehen; 0%

Sonstiges; 6%

Zuführung an VermögensHH; 16%

Ausgaben Verwaltungshaushalt 2019 // Gesamt 20,5 Millionen Euro Ausgaben Vermögenshaushalt 2019 // Gesamt 21,8 Millionen EuroAusgaben Vermögenshaushalt 2019

gesamt: 21,8 Millionen €
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Rathaus; 1%Feuerwehrwesen; 2%

Kindertageseinrichtungen; 16%

Sport und Freizeit; 16%

Freibad (netto); 1%

Straßen, Parkplätze, Radwege; 12%
Städtebauförderung; 15%

Abwasserbeseitigung; 5%

Wasserläufe, Hochwasserschutz; 1%

Bauhof; 1%

Breitbandausbau; 3%

Grunderwerb; 22%

Wasserversorgung (netto); 2%ökologische Ausgleichsflächen; 1%Sonstiges; 1%

Verkaufserlöse 1.835.000

Beiträge 838.500

Staatliche Zuweisungen 3.976.900

Darlehen 4.600.000 7. Einnahmen Vermögenshaushalt 2019
Zuführung 3.462.000

Rücklagen 7.136.600

€

Verkaufserlöse 1.835.000
(insbesondere Wohnbau- und Gewerbegrund)

Beiträge 838.500
(Erschließungs- und Herstellungsbeiträge, Kostenerstattungen)

Staatliche Zuweisungen 3.976.900

(Feuerwehr, Kindertagesstätten, Straßen, Städtebau-

Zuschüsse von Dritten

Darlehen 4.600.000
(für Grunderwerb)

Zuführung vom Verwaltungshaushalt 3.462.000

Rücklagenentnahme 7.136.600
(inkl. Sonderrücklagen)

Summe Einnahmen 21.849.000

Seite 24

   förderung, Breitband, Investitionspauschale)

Verkaufserlöse; 8%

Beiträge; 4%

Staatliche Zuweisungen; 18%
Darlehen; 21%

Zuführung; 16%

Rücklagen; 33%

Einnahmen Vermögenshaushalt 2019 // Gesamt 21,8 Millionen Euro



Geisenhausener Bauern- und Wochenmarkt

Start des Geisenhausener Bauern- 
und Wochenmarkts - weitere 
saisonale Attraktionen folgen.

Jeden Donnerstag von 7.00 - 13.00 
Uhr auf dem Marktplatz hat der 
neue Geisenhausener Bauern- und 
Wochenmarkt geöffnet. Zum Eröff-
nungstag am 4. April 2019 passte am 
Marktplatz eigentlich alles: Strahlen-
der Sonnenschein, Blasmusik, Bier-
gartenbetrieb und zahlreiche interes-
sierte Kunden.

Am Gründonnerstag, den 18.04.2019  
verteilten  dann zwei Osterhasen rund 
200 bunte Ostereier an die großen und 
kleinen Marktbesucher. Außerdem 
wurden auf dem Marktplatz knapp 
100 Ostereier vom Landshuter Wie-
senei von ca. 45 Kindern bemalt. Die 
einzelnen Marktstandbetreiber über-
raschten die Besucher darüber hinaus 
mit tollen Oster-Rabatt-Aktionen.

Nun sollen weitere saisonale Attrakti-
onen folgen. Am 04. Juli 2019 steht 
der Bauern- und Wochenmarkt un-
ter dem Motto „Geisenhausen blüht 
auf“. Besucher können an diesem Tag 
Blumen und Pflanzen von der Gärt-
nerei B. Jägel erwerben. Bei schöner 
Witterung wird es auch dann wieder 
einen Biergartenbetrieb mit musikali-
scher Umrahmung geben. 

Weitere Aktionstage sind in Planung 
und finden am 05. September 2019 
unter dem Motto „Alles rund um den 

Fisch“ mit der  Fischerei Gumberger aus Eching 
und am 31. Oktober „Halloween am Wochen-
markt“ statt. Organisiert werden die Aktionen von 
Projektmanagerin Stephanie Pettrich.

Bei schöner Witterung findet von Juli bis Oktober 
jeden Donnerstag ein Biergartenbetrieb am Wo-
chenmarkt statt. Verköstigt werden die Besucher 
von unseren Wirten. Ein Besuch lohnt sich!

Allerdings kann der Bauern- und Wochenmarkt dau-
erhaft nur überleben, wenn auch dort regelmäßig 
eingekauft wird. Bitte unterstützen Sie die regionalen 
Händler und testen Sie das breite Warenangebot von 
Produkten wie Obst und Gemüse, Käse, Feinkost, 
südländische Spezialitäten, Eier, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren, Honig, Kartoffeln und vieles mehr.

Alle Anbieter und weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage unter https://www.geisenhau-
sen.de/bauern-und-wochenmarkt-1

Die Händler und der Markt Geisenhausen freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Die nächsten Aktionstage am Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz: (donnerstags, von 7.00-13.00 Uhr)
04.07.2019  Geisenhausen blüht auf
05.09.2019 Alles rund um den Fisch
31.10.2019 Halloween am Wochenmarkt
Juli – Oktober Biergartenbetrieb ab ca. 10.30 Uhr  
  (bei schöner Witterung)
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Wellness- und Gesundheitswoche

Wellness- und Gesundheitswoche 
fand ihren Höhepunkt beim  
Frühlings- und Ostermarkt

Das erste Mal hat am 14.04.2019 
gleichzeitig mit dem verkaufsoffenen 
Sonntag und dem Frühlings- und Oster-
markt auch der Ausklang der Gesund-
heits- und Wellnesswoche stattgefun-
den. Sonniges Wetter und zahlreiche 
Angebote und Showeinlagen sorgten 
dafür, dass es kaum noch ein Durch-
kommen am Sonntagnachmittag beim 
Frühlings- und Ostermarkt gab.

Auch die vorangegangene Wellness- 
und Gesundheitswoche, die von 8.4. 

bis 14.4.2019 stattfand, motivierte zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger teilzunehmen. Vom Kochkurs 
und Sehtest über offenes Singen bis hin zu verschie-
denen Vorträgen zu Wellness und Gesundheit sowie 
individuellen Fitnessangeboten und Schnupperstun-
den war für jeden etwas dabei.

Vielen herzlichen Dank an die 30 Vereine, Einzelhänd-
ler, Einrichtungen, Gesundheitsdienstleister etc., die 
insgesamt 60 Aktionen anboten. Ohne ihre Mithilfe 
hätte der Markt Geisenhausen mit Projektmanagerin 
Stephanie Pettrich kein so umfangreiches und bun-
tes Programm zusammenstellen können. Auf Grund 
der positiven Resonanz  ist geplant, die Wellness- 
und Gesundheitswoche in 2020 zu wiederholen. 
Wer Interesse an der Teilnahme hat, bitte bei Projekt-
managerin Stephanie Pettrich melden.  
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Gelbe Säcke – Engpässe aufgrund 
Zweckentfremdung

Nachrichten 

Medikamente richtig entsorgen
Haben auch Sie Medikamente zu Hause, 
die Sie nicht mehr benötigen oder bei 
denen das Verfallsdatum schon längst 
überschritten ist? Oft werden solche 
Restbestände über die Toilette oder dem 
Ausguss entsorgt. Mit dem Schmutz-
wasser landen die Arzneimittel zwar in 
der Kläranlage. Nicht vollständig abge-
baute Arzneirückstände gehen auch mit 
dem geklärten Wasser in den Naturkreis-
lauf und kommen so in die Umwelt, so-
mit gefährden sie auch Menschen. 

Nachrichten 

Leider kommt es immer wieder vor, dass die für Ver-
braucher kostenlosen Gelben Säcke zweckentfrem-
det werden, wie beispielsweise als Restmüllsack, 
Transportbehälter, als Abdeckfolie oder vieles mehr. 
Dies führt dazu, dass es vermehrt zu Engpässen bei 
der Ausgabe von Gelben Säcken kommt. 
In den „Gelben Sack“ gehören grundsätzlich nur 
gebrauchte Verpackungen aus Metall, Kunststoff 
und Verbundstoffen, die im Haushalt anfallen. Dabei 
kommt es nicht auf eine Kennzeichnung mit dem 
„grünen Punkt“ oder anderen Logos an. Verpackun-
gen aus Papier gehören in die grüne Papiertonne, 
Verpackungen aus Glas in den Glascontainer und 
Restmüll wie Hygieneartikel in die Restmülltonne.
Wir bitten Sie, mit den Gelben Säcken sinnvoll und 
sparsam umzugehen und diese nur für die Bereit-
stellung der dafür zugelassenen Abfälle zu nutzen. 
Gleichzeitig hoffen wir auf Verständnis, dass die 

Verteilstellen auf eine bedarfsgerechte 
Ausgabe achten und nicht jeder eine un-
begrenzte Anzahl an Gelben Säcken mit-
nehmen kann. Dies soll in erster Linie den 
Missbrauch eindämmen und darüber hin-
aus alle Bürgerinnen und Bürger zur kon-
sequenten Abfalltrennung anhalten. Gelbe 
Säcke zur Entsorgung von Abfällen mit 
dem „Grünen Punkt“ können im Rathaus 
Foyer im Wandregal während der Öff-
nungszeiten kostenfrei abgeholt werden.

Pflichtumtausch von  
Führerscheinen

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung 
am 15. Februar 2019 den „Pflicht-
umtausch von Führerscheinen“ be-
schlossen. Wir möchten Ihnen hier-
mit erste Informationen zu Verfügung 
stellen. Mit dem stufenweisen Pflicht-
umtausch der Führerscheine, die vor 
dem 19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, soll sichergestellt werden, dass 
der Umtausch noch nicht befristeter 
Führerscheine bis Januar 2033 kom-
plett abgeschlossen sein wird.
Durch die vorgezogenen Umtausch-
fristen sollen die Behörden die Viel-
zahl an Dokumenten und Anträgen 
bewältigen können. Begonnen wird 
mit dem Pflichtumtausch der (Pa-
piers-)Führerscheine für die Geburts-
jahrgänge 1953-1958. Wir bitten Sie, 
Wartezeiten einzukalkulieren und die 
Anträge rechtzeitig zu stellen.
In den Jahren 2026 bis 2033 muss der 
Pflichtumtausch der (Karten-)Füh-

rerscheine erfolgen, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden. Hier richtet sich die Frist nach 
dem Ausstellungsjahr der Führerscheine. Hier die 
genaue Staffelung der Fristen:

1. Führerscheine, die bis einschließlich  
    31.12.1998 ausgestellt worden sind:
Geburtsjahr  Tag, bis zu dem der Führerschein 
des Fahrerlaubnisinhabers umgetauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033
1953-1958 19.01.2022
1959-1964 19.01.2023
1965-1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

2. Führerscheine, die ab 01.01.1999  
    ausgestellt worden sind:
Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 
  umgetauscht sein muss

1999-2001 19.01.2026
2002-2004 19.01.2027
2005-2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012-18.01.2013 19.01.2033 Nur Mut, Senioren! „Auf Rädern zum 

Essen“ ein durchschlagender Erfolg

Bild und Text: Peter Köppen

Seit Monaten schon treffen sich ältere 
Damen und Herren rund um Anna Velat 
als der Seniorenbeauftragten alle acht 
Wochen in einem der hiesigen Gasthäu-
ser zum Mittagessen. Das Projekt steht 
unter dem Motto „Auf Rädern zum Es-
sen“ und erfreut sich großer Beliebtheit. 
So waren kürzlich 30 Besucher in die 
Brauhausstuben gekommen, um ge-
meinsam ein geselliges Stündchen zu 
genießen. Die Senioren freuen sich, dass 
sie so gut von den Geisenhausener Gast-
wirten aufgenommen werden. Das nächs-
te Essen auf Rädern findet am 3. Juli im 
Restaurant Poseidon statt.                                     
                                           Peter Köppen

Laut der Broschüre des Landkreises Landshut zäh-
len Altmedikamente zum Problemmüll und werden im 
Entsorgungszentrum Altdorf (Äußere Parkstr. 1, 84032 
Altdorf) angenommen. Kleinere Mengen können auch 
in jeder Apotheke abgegeben werden.
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Eine Spende für den AWO 
Schülerhort Geisenhausen

Am Montag,  den 15. April 2019 erhiel-
ten die Kinder des  AWO Schülerhorts in 
Geisenhausen Besuch von Frau Vero-
nika Ostermaier, Geschäftsführerin des 
Autohauses Ostermaier aus Vilsbiburg. 
Anlass hierfür war die Überreichung ei-
ner Sachspende in Form von orange 
leuchtenden Kinderwarnwesten. Diese 
großzügige Spende der Auto-Familie 
Ostermaier ist für die Kinder des AWO 
Schülerhorts nicht nur erfreulich, son-
dern äußerst zweckdienlich. 
Die überreichten 50 Kinderwarnwesten, 
die im Übrigen auch mit dem Gorilla, 
dem Logo des Autohauses versehen 
sind, dienen fortan dem Schutz der Kin-
der bei ihren im Rahmen der Hortakti-
vitäten immer wieder durchgeführten 

Unternehmungen und Ausflüge. Künftig werden die 
Kinder schon von Weitem und somit sicher erkannt. 
Als kleines Geschenk haben die Kinder ihrerseits 
Frau Veronika Ostermaier ein Plakat überreicht, das 
den Dank und die Freude über den Erhalt der Wes-
ten mit darauf geklebten selbst gemalten Bildern  
zum Ausdruck bringt.

10 Jahre hält sich die 
Wasserwacht über Wasser!

In diesem Jahr feiern wir 10 Jahre 
Wasserwacht. 2009 wurde die Was-

serwacht wiederbelebt und hat vielen Kindern das 
Schwimmen beigebracht. Unter der Leitung von 
Helga Hundhammer und ihrem Team werden wir 
am 07.07.2019 ein Event abhalten. Gesucht wer-
den Miss Bikini und Mr. Badehose 2019. Mit ver-
schieden Aufgaben und einem tollen Outfit wer-
den die Teilnehmer von einer Jury beurteilt und 
können dabei tolle Preise gewinnen. Beginn der 
Veranstaltung ist um 16.00 Uhr Anmeldung unter 
event.wasserwacht@t-online.de. Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, für Unfälle wird nicht gehaftet
Am 19.07.2019 findet der Stundenschwimmer statt. 
Beginn ist um 19.45 Uhr, hierfür bitte Anmeldungen 
an stundenschwimmer.wasserwacht@t-online.de. 
Die Teilnehmerzahl ist ebenfalls begrenzt, für Unfäl-
le wird nicht gehaftet.

Nachrichten
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Nachrichten

Beschwerden über Hundekot 
auf Gehwegen und Grünflächen

Da es offensichtlich leider immer noch Hundebe-
sitzer gibt, denen es zu mühsam ist, die Hinterlas-
senschaften ihres Lieblings zu beseitigen, möchten 
wir wieder einmal daran erinnern, dass Hundekot-
beutel im Rathaus kostenlos abgegeben werden. 
Außerdem bitten wir die benutzten Hundekotbeutel 
in die zahlreich aufgestellten Abfalleimer oder die 
heimische Mülltonne zu werfen und nicht, wie so 
oft, in der Natur zu entsorgen.
Auch sei darauf hingewiesen, dass es nach der ge-
meindlichen Straßenreinigungsverordnung ver-
boten ist, die öffentlichen Straßen durch Hunde-
kot verunreinigen zu lassen. Zu den öffentlichen 
Straßen gehören insbesondere die Fahrbahnen, 
die Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstrei-

fen, die Geh- und Radwege, die ge-
meinsamen Geh- und Radwege und 
auch die der Straße dienenden Grä-
ben, Böschungen und Grünstreifen. 
Wer seinen Hund eine öffentliche 
Straße verunreinigen lässt und den 
Kot nicht gleich entfernt, handelt 
ordnungswidrig und kann mit Geld-
buße bis zu 500 € belegt werden. Die 
Ahndung dieser Ordnungswidrig-
keit durch die Gemeinde z.B. durch 
ein Verwarnungsgeld ist allerdings 
nur dann möglich, wenn ein Augen-
zeuge den Namen des Hundehalters 
und den genauen Ort und Zeitpunkt 
der Verunreinigung mitteilt und auch 
bereit ist, sich als Zeuge zur Verfü-
gung zu stellen.

Einige der Kinder des AWO Schülerhorts gemeinsam mit Frau Veroni-
ka Ostermaier, Geschäftsführerin des Autohauses Ostermaier und der 
AWO Kinderpflegerin Frau Laura Schmid.

Geisenhausen
Mitten drin. Im Leben.

Markt Geisenhausen
Marktplatz 6
84144 Geisenhausen
Tel. 08743 9616-0
Fax 08743 9616-55
rathaus@geisenhausen.de
www.geisenhausen.de

Der Markt Geisenhausen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

Nähere Informationen zu den Stellen und zur  
Bewerbung finden Sie auf unserer Homepage.

Bauingenieur/Architekten (m/w/d)
als Leitung unseres Bauamts
oder eine/n

Staatl. gepr. Bautechniker (m/w/d)
bevorzugt Fachrichtung Tiefbau
zur Verstärkung unseres Teams



Aktuelles aus dem Kinderhaus St. Theobald

20

„Gefühle sind bunt“ – 
Präventionswoche im 
Kindergarten St. Theobald

Gewalt tut weh – damit ist eben nicht nur 
die körperliche Auseinandersetzung ge-
meint. Auch Ausgrenzung und Beleidi-
gungen sind schmerzliche Erfahrungen, 
die bereits Kindergartenkinder erfahren.
Wie können wir die sozial – emotiona-
le Entwicklung von unseren Kinder-
gartenkindern gezielt unterstützen um 
möglichst früh präventiv wirksam zu 
werden? Und was haben Gefühle mit 
Gewaltprävention zu tun? 
All dies haben wir gemeinsam erarbeitet 
und gemeinsam in einer Projektwoche 
bei uns im Kindergarten erlebt. Anhand 
von Bilderbüchern, Liedern, Gesprä-
chen über Gefühle, kochen und backen, 

verschiedenen Spielen und Fingerspielen, bas-
teln von Sorgenpüppchen und der Gestaltung 
eines T- Shirts mit der Farborgel wurde das wich-
tige Thema mit den Kindern erarbeitet.
Den Abschluss unseres  Präventionsthemas bildete 
ein großes Picknick mit verschiedenen Stationen im 
St. Theobald Park, an dem die Kinder ihre selbstge-
stalteten T-Shirts das erste Mal tragen durften. Jede 
Familie hat etwas für ein Buffet mitbringen dürfen. Be-

Halt Stopp

Sorgenpüppchen

Gesichterbrote die Gefühle ausdrücken
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Eine schöne Tradition ist der Besuch 
der Schulkinder zum Vorlesen im 
Kindergarten. Die ehemaligen Kin-
dergartenkinder kommen in ihrem 
ersten Schuljahr mit ihrer Lehrerin 
zu Besuch in den Kindergarten, um 
den Kindergartenkindern vorzulesen. 
Gemeinsam wird gespielt und Brot-
zeit gemacht, den Abschluss des 
gemeinsamen Vormittages bildet das 
gemeinsame Eis essen.

Besuch der Schulkinder im Kindergarten

Verabschiedung der Lesepaten im 
 Kindergarten St. Theobald

Im Rahmen einer kleinen Feier zusammen mit 
dem Bürgermeister, den Vorschulkindern und ei-
nem Teil des Personals wurden Anfang Mai Frau 
Frank und Herr Deimer nach langer Tätigkeit als 
Lesepate im Kindergarten verabschiedet. Frau 
Frank las 16 Jahre und Herr Deimer 17 Jahre im 
Kindergarten vor. Es gab viele gute Wünsche, 
den Kindergarten-Song und natürlich auch Ge-
schenke für die Beiden.
Gerade in unserer jetzt schnelllebigen Zeit, in der 
auch schon bei kleineren Kindern Computer und 
Handy eine große Rolle spielen, ist das Vorlesen für 
die Kinder sehr wichtig. Neue Worte kennenlernen, 
Zuhören und Konzentration, Sprachverständnis Schubkarrenrennen

Gemeinsamer Beginn im Labyrinth

Das wunderbare Buffet

und gemeinsam Zeit verbringen sind 
nur einige Dinge die dabei geschult 
werden. Ganz herzlich wollen wir uns 
hiermit noch einmal bei Beiden für die 
Zeit bedanken, die sie sich für die Kin-
der genommen haben.

grüßt wurden die Eltern mit einem Gedicht der Vorschul-
kinder und einem Lied aus der Präventionswoche. Dann 
ging es an die verschiedenen Stationen. Für jede erfüllte 
Aufgabe bekamen die Kinder eine Perle in den Regen-
bogenfarben.  Diese ergaben zum Schluss ein Armband. 
Der Nachmittag war sehr kurzweilig und sowohl für die 
Familien als auch das Personal sehr entspannt.



Aktuelles aus dem Kinderkrippe St. Martin

Entdeckungsreise in die Bücherei

Was ist eine Bücherei?
Für die Kinder der Kinderkrippe St. Martin ein noch 
unentdecktes Terrain. So machten sich die „Kikis“ 
(Kinder, die im September in den Kindergarten 
kommen) auf den Weg und entdeckten die neuen 
und liebevoll gestalteten Räume der Bücherei in 
Geisenhausen.  
An der Eingangstreppe wurden die Kinder bereits 
von Frau Födlmeier erwartet. Sie begrüßte alle sehr 
herzlich, stellte die Bücherei kurz vor und zeigte 
ihnen, wo sie überall Bücher finden und anschau-
en können. Sofort waren die Kinder sehr offen und 
interessiert – die Entdeckungsreise konnte starten.
Begeistert wurde die Bücherei erkundet. Jeder 
konnte für sich ein besonderes Buch entdecken 
und darin schmökern. Die Kinder waren sehr er-
staunt, wie viele spannende und aufregende Bü-
cher es dort gibt.
Frau Födlmeier hatte für die Kinder noch eine kleine 
Überraschung, die durch die ehrenamtliche Mitar-
beiterin, Frau Wocheslander, gestaltet wurde. Die 
Geschichte der „Kleinen Raupe Nimmersatt“ war 
den Kindern aus dem Krippenalltag schon bekannt 
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und sie freuten sich sehr auf die Ge-
schichte. 
Ganz gespannt folgten die Kinder der 
Erzählung von Frau Wocheslander. 
Besonders umrahmt wurde die Ge-
schichte durch die klangliche Beglei-
tung der Erzählerin.   
Die ausgeliehenen Bücher wurden in 
einer tollen Büchertasche ganz stolz 
zur Krippe transportiert.
Sowohl für die Kikis, als auch für das 
Krippenpersonal war es ein rund-
um gelungener Besuch, den sie bald 
schon wiederholen möchten.  Mit dem 
neuen Büchereiausweis können jeder-
zeit wieder neue Bücher ausgeliehen 
werden. Die Kinder freuen sich schon 
sehr auf die nächste Bücherei-Entde-
ckungsreise.

Aktivitäten in der Kinderkrippe

Zu unseren Aktivitäten in der Kinder-
krippe St. Theobald zählen auch  Spa-
ziergänge zum Wochenmarkt. Hier 
können die Kinder ihre Umgebung 
wahrnehmen und lernen regionales 
Obst und Gemüse kennen.

Feste und Feiern sind 
auch in der Kinder-
krippe St. Theobald 
fester Bestandteil 
des Alltags. Aus die-
sem Anlass haben die 
Krippenkinder ihren 
Eltern mit Fotos zum 
Mutter- und Vatertag 
eine Freude bereitet.

 Wir möchten Sie ganz  ❤-lich  
zum Tag der offenen Tür am  
Sonntag, den 21. Juli 2019  

von 14.°° bis 16.°° Uhr einladen.

Als Programm für die Kinder  
finden Spielstationen statt.  

Zudem besteht die Möglichkeit sich über  
das Konzept der Einrichtung zu informieren.
Der Elternbeirat der Kinderkrippe sorgt mit 
Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl.

Neues aus der Kinderhaus St. Theobald

VORANKÜNDIGUNG
10-Jahre-Kinderkrippe St. Theobald



Nachdem die Kinder des Kindergar-
tens St. Martin in akribischer Feinar-
beit über mehrere Tage bunte Oster-
kerzen gebastelt hatten, wurden diese 
in einer feierlichen Zeremonie von Ge-
meindereferentin Rosemarie Bär-Betz 
gesegnet. Hierzu kam die Gemein-
dereferentin in den Kindergarten St. 
Martin, wo die Kinder sie schon im 
Turnraum erwarteten, wo auch die ge-
bastelten Osterkerzen der Kinder für 
die Zeremonie parat standen.
Nach einem gemeinsamen Lied er-
zählte Rosemarie Bär-Betz den Kin-
dern auf sehr kindgerechte Art und 
Weise die Ostergeschichte, welche 
durch Materialien auch bildlich für 
die Kinder dargestellt wurde wie z. B. 

Aktuelles aus dem Kindergarten St. Martin

einem Palmbuschen, einer Dornenkrone, einem 
Kreuz und einer Osterkerze als Zeichen der Aufer-
stehung Jesu. Die Kinder lauschten aufmerksam 
und lieferten wertvolle Beiträge.
Anschließend segnete die Gemeindereferentin die 
Osterkerzen der Kinder des Kindergartens St. Martin 
mit einem Segnungsgebet und Weihwasser aus der 
Kirche. Die sehr schöne und von Frau Rosemarie 
Bär-Betz sehr liebevoll gestaltete Segnungsfeier 
wurde mit einem gemeinsamen Lied über die Os-
terkerze beschlossen.
Im Anschluss feierten die Kinder im Schein ihrer 
Kerzen die Auferstehung Jesu mit einem leckeren 
Osterfrühstück.
Zu guter Letzt schaute auch noch der Osterhase im 
Kindergarten St. Martin vorbei und versteckte die 
von den Kindern gebastelten Osternester – heim-
lich natürlich. Die Kinder freuten sich sehr, als sie 
diese suchen durften und beim Finden feststellten, 
dass der Osterhase jedes einzelne Nest mit einem 
Oster-Geschenk befüllt hatte.
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Für die Vorschulkinder des Kindergartens St. Mar-
tin ist eine spannende Zeit angebrochen – die 
Kindergartenzeit neigt sich langsam dem Ende zu. 
Daher erleben die Vorschulkinder gerade ereig-
nisreiche Wochen in ihrem Kindergarten.

Kürzlich durften die Vorschulkinder des Kindergartens 
St. Martin einen erlebnisreichen Ausflug in die Vergan-
genheit erleben. Gemeinsam mit ihren Betreuerinnen 
fuhren sie ins Freilichtmuseum nach Massing.
Zunächst durften die Kinder des Kindergartens St. 
Martin am eigenen Leib erleben, dass das frühere 
Leben um einiges anstrengender als heutzutage war 
– und zwar am Beispiel der Herstellung von Butter. In 
einem von Hand betriebenen Butterfass schleuderten 
die Kinder so lange Sahne, bis daraus Butter gewor-
den war. Hierzu mussten alle Kinder mehrmals kräftig 
am Butterfass kurbeln. Das war ganz schön anstren-
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gend. So waren die anschließenden 
Butter- und Schnittlauchbrote zwar hart 
verdient, schmeckten nach der körperli-
chen Anstrengung umso besser.
Nach einer lustigen Traktorfahrt wan-
delten die Kinder auf den Spuren des 
früheren bäuerlichen Lebens. Mit gro-
ßen Augen bestaunten sie die einfa-
chen Lebensumstände, mit denen die 
Menschen damals ihren Alltag meistern 
mussten. Die Kinder konnten gar nicht 
glauben, dass es damals keinen Strom, 
kein fließendes Wasser im ganzen 
Haus und keinen einzigen Fernseher 
gab. Immer wieder sprudelten erstaun-
te Fragen aus den Kindern heraus, 
während sie alle Häuser und Stallungen 
im Freilichtmuseum inspizierten.
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Die Nachbarschaftshilfe (GeNaHi) hat-
te zum Vortragsabend ins Bürgerhaus 
eingeladen. Es sprach die gerontop-
sychiatrische Fachkraft Eva-Maria Krät-
zig über die Probleme der alternden 
Gesellschaft. Technische Hilfsmittel für 
Senioren stellte Bereichsleiter Wolfgang 
Priller von der Elektrofirma Hammer vor.

„Hilfe, meine Eltern werden alt“, so lau-
tete das Thema des Abends, das viele 
interessierte Besucher anzog. Den ers-
ten Teil der Veranstaltung bestritt Krät-
zig mit praktischen Beispielen aus ihrem 
Berufsalltag. Die Referentin ist nämlich 
Leiterin des sozialen Bereichs im Alten-
heim Adlkofen. Nach einer Erkrankung, 
einem Schlaganfall oder einem Unfall 
seien Eltern manchmal nicht mehr in 
der Lage, ohne Hilfe auszukommen. Es 
komme zum Rollentausch Eltern-Kinder 
und damit zu einer unfreiwilligen Macht-
übernahme durch die jüngere Generati-
on. Man müsse erkennen, dass die El-
tern Hilfe bräuchten und auch zu Recht 
forderten.
Ganz praktisch ging die Referentin auf 
die Medikamenteneinnahme der älteren 
Menschen ein. Zu den verschriebenen 
Tabletten würden manche Senioren 
weitere Zusatzpräparate einnehmen, 
ohne die Wechselwirkung zwischen den 
Pillen und Säften zu kennen. Hier solle 
man eine Medikamentenliste erstellen 
und in der Apotheke des Vertrauens 
überprüfen lassen. Weiter sprach Krät-
zig die ausreichende Flüssigkeitszufuhr 
an: „Hast du schon etwas getrunken?“ 
Das Dehydrieren kann zum Teufels-
kreis werden: Dem älteren Menschen 
wird durch den Flüssigkeitsmangel 
schwindlig, er stürzt, kommt ins Kran-
kenhaus und über die Reha-Einrichtung 

„Hilfe, meine Eltern werden alt“ – Vortrag der Nachbarschaftshilfe Veranstaltungen Juli bis September 2019

Fr/Sa 05./06.07. » Kolpingsfamilie - Zeltlager der Kolpingjugend » Fr 16 Uhr bis Sa 11 Uhr
So 07.07. » Wasserwacht - Miss Bikini und Mr. Badehose » ab 16 Uhr, Freibad Geisenhausen
Fr 19.07. » Wasserwacht - Stundenschwimmer » 19.30 - 23.00 Uhr, Freibad Geisenhausen
Sa 20.07. » Tollemogei - Narrenolympiade, » ab 10.00 Uhr, Wiese neben dem Volksfestplatz
Sa 27.07. » FFW Salksdorf - Nachtflohmarkt mit Sommerfest » 17.00 - 24.00 Uhr, Hörlkam
Di 30.07. » Markt Geisenhausen - Gemeinderatssitzung » 19.30 Uhr, Rathaus
Sa 03.08. » FFW Bergham und Waldschützen Höhenberg – Dorffest Bergham  
» 18.00 - 23.00 Uhr, Birnkammerhof in Johannesbergham 39
So 04.08. » Kolpingsfamilie - Ferienprogramm Kolpingralley » 14.00 Uhr, Start Pfarrheim
Mo 05.08. - Fr. 09.08 » Mitmachzirkus Stefanie Frank - Mitmach-Zirkus  
» Mo - Do: 9.00 - 14.00 Uhr, Fr: 9.00 - 12.00 Uhr, Wiese neben dem Volksfestplatz
Fr. 09.08. » Mitmachzirkus Stefanie Frank - Mitmach-Zirkus Galavorstellung  
» 17.00 - 20.00 Uhr, Wiese neben dem Volksfestplatz
Fr 06.09. » Kolpingsfamilie - Führung durch das Zeughaus Landshut » 17.30 Uhr
Sa 07.09. » Tollemogei - 90jähriges Jubiläum, Marktplatz und Volksfestplatz » ab 15.00 Uhr
So 08.09. » Tollemogei - 90jähriges Jubiläum, Volkfestplatz » ab 10.00 Uhr
Fr 13.09. - So. 15.09. » Jungschützengesellschaft Geisenhausen 1911 e.V. - Gemeindeschießen  
» 18.00 - 22.00 Uhr, Schützenheim der Jungschützengesellschaft Geisenhausen 1911 e.V
Sa 14.09. » Kolpingsfamilie - Kleider- und Papiersammlung » ab 8.00 Uhr
Di 17.09. » Markt Geisenhausen - Gemeinderatssitzung » 19.30 Uhr, Rathaus
Do 26.09. - So 29.09. » Silicon Vilstal gemeinnützige UG - Silicon Vilstal Mitmachfestival 
» Trachtenkulturzentrum Holzhausen

Geisenhausen
Mitten drin. Im Leben.

Markt Geisenhausen
Marktplatz 6
84144 Geisenhausen
Tel. 08743 9616-0
Fax 08743 9616-55
rathaus@geisenhausen.de
www.geisenhausen.de

Der Markt Geisenhausen sucht ab dem 26.08.2019
für die „Kita an der Vils“ zwei

in Teilzeit mit 12,5 Wochenstunden (Mo. bis Fr.;  
Arbeitsbeginn ab 17.30 Uhr). Eingruppierung 
nach den Bestimmungen des öffentlichen 
Dienstes (TVöD/VKA)
Schriftliche Bewerbungen werden bis spätestens 
05.07.2019 erbeten an den Markt Geisenhausen, 
Marktplatz 6, 84144 Geisenhausen. Für Rückfragen 
steht Ihnen Herr Lauschinsky (Tel. 08743/9616-35) 
gerne zur Verfügung.

Raumpfleger (m/w/d)

schlimmstenfalls direkt ins Altenheim. 
Krätzig riet den Zuhörern, sich früh genug selbst zu 
überlegen, wie man im Alter versorgt sein wolle, bei-
spielsweise welches Altersheim man bevorzuge oder 
ob man eine Pflegekraft im Haus haben wolle. Ganz 
praktische Tipps gab sie, wie man an Fördermittel für 
bauliche Maßnahmen im Haus kommen könne, dass 
man auf Rezept über die Krankenkasse Rollator, Roll-
stuhl, Toilettensitzerhöhung und andere Hilfsmittel er-
halte. Auch machte sie Mut, ambulante Dienste über 
die Krankenkasse anzufordern, beispielsweise für die 
tägliche Spritze bei Diabetikern oder als Hilfe beim 
Anziehen der Anti-Thrombose-Strümpfe. In der allge-
meinen Aussprache wurde weiter deutlich, dass sich 
die gesetzliche Grundlage für die Patientenverfügung 
immer wieder ändere. Daher müsse man diese neu 
ausfüllen oder aber mindestens einmal im Jahr mit 
Datum unterschreiben. 
Ebenfalls mit praktischen Tipps sprang ihr Bereichs-
leiter Wolfgang Priller bei, der technische Hilfsmittel 
für ältere Menschen vorstellte. So gibt es bei Hör-
problemen verschiedene Kopfhörer und tragbare 
Lautsprecher, um dennoch genussvoll fernsehen zu 
können. Weiter zeigte er den Zuhörern eine Funksig-
nal-Einrichtung zur Verstärkung der Hausglocke oder 
ein Abschalt-System für Elektroherde, das Brände in 
der Küche verhindern soll. Wenn der ältere Mensch 
im Haus gepflegt werden muss, riet Priller, kein Baby-
phon zu verwenden. Dieses würde sämtliche Geräu-
sche übertragen und störend wirken. Daher stellte er 
verschiedene Notrufsysteme im Haus und auch in der 
weiteren Umgebung vor. 

Die beiden Referenten Eva-Maria Krätzig und Wolfgang Priller (von 
links) zusammen mit dem Leitungsteam der Nachbarschaftshilfe. 



Neues aus der Gemeindebücherei 

Im Rahmen dieser Woche zur Gesundheit gab es 
auch eine Lesung im BRK-Seniorenwohnheim 
nach dem Motto: Lachen ist gesund! Frau Wo-
cheslander aus dem Team der Bücherei besuchte 
die Senioren und unterhielt sie mit heiteren Ge-
schichten. Am Ende stand fest: Das wiederholen 
wir gern im kleineren Rahmen!

Die Kinderkrippe St. Martin besuchte die Büche-
rei mit ihren Dreijährigen. Die Kleinen fühlten sich 
sichtlich wohl in der Bücherei und eroberten die Bil-
derbücherkisten ganz schnell, wie die Bilder zeigen. 
Danach lauschten sie aufmerksam und begeistert 
Frau Wocheslander, die mit Hilfe des Kamishibai‘s , 
die Geschichte von der Raupe Nimmersatt  erzähl-
te. Auch hiervon wird es eine Wiederholung geben.

Im April begleitete die Bücherei die 
Woche der Gesundheit und Wellness 
in Geisenhausen mit einer entspre-
chenden Medienausstellung. Neben 
vielen Informationen zu Gesundheit 
und Ernährung gab es jede Menge 
Bücher zum Entspannen. Ob heitere 
Lektüre oder spannender Krimi, ob 
viel Gefühl oder eine Reise im Buch-
format, zwischen den Seiten eines Bu-
ches wartet immer eine kleine Flucht 
aus dem Alltag. So ein bisschen Ur-
laubsstimmung gibt’s auch mit Reise-
literatur. Planen Sie Ihren Urlaub mit 
unseren Reiseführern oder nutzen Sie 
diese für einen Kurztrip.

Oder wie wäre es mit einem „Blind 
Date mit einem Buch?“ Neutral ver-
packt in Zeitungspapier wird jedes 
Buch zu einem Überraschungspaket 
und jede Ausleihe zu einem Leseaben-
teuer. Schauen Sie doch einmal vorbei 
und finden Sie Ihre persönliche Aus-
zeit im Buch.
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Zum Frühlingsmarkt startete die Bücherei mit einem 
gut besuchten Bücherflohmarkt in die Marktsai-
son. Da die Extraöffnung am Markttag gut ange-
nommen wird, wird die Bücherei zu allen Märkten in 
Geisenhausen geöffnet sein. 
Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag  10:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 17:30 Uhr
Freitag  16:00 – 17:30 Uhr
Samstag 10:00 – 11:00 Uhr

In den Ferien ist die Bücherei zu den 
üblichen Zeiten geöffnet.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite unter www.
buecherei-geisenhausen.de. Dort finden Sie neben 
aktuellen Informationen auch „Findus“ unser Such-
programm für den Büchereibestand.

Während der Baustelle rund ums 
Bürgerhaus ist die Bücherei wie ge-
wohnt geöffnet. Sollte der Vorderein-
gang nicht verfügbar sein, so kom-
men Sie einfach über die Rückseite 
ins Haus. An dieser Stelle noch ein 
„Danke“ an alle Leserinnen und Le-
ser, die trotz Baustelle der Bücherei 
die Treue halten.
Die Gemeindebücherei hat sich eine 
neue, den aktuellen Vorgaben ange-
passte Benutzerordnung gegeben. 
Diese gilt seit dem 01.06.2019 und ist 
in der Bücherei ausgehängt. Sie kön-
nen diese auch auf unserer Internetsei-
te einsehen und herunterladen.
Und jetzt noch ein Ausblick auf die 
zweite Jahreshälfte:
• Beim Pfarrfest (Fronleichnam) ist die
  Bücherei mit einer Lesekiste und 
  einem Kinderbücherflohmarkt dabei.
• Besuchen Sie uns auf dem Floh-
  markt in Hörlkam. Ganz viele 
  Bücherspenden unserer Leser 
  warten auf eine zweite Chance.
• Die Bücherei lädt im Ferienpro-
  gramm der Gemeinde wieder zur 
  „langen Lesenacht in der  
  Bibliothek“ ein.
• Das „Blind Date mit einem Buch“ 
  gibt es während der Ferien auch für 
  Kinder und Jugendliche
• Im Herbst ist wieder eine Lesung 
  für die Liebhaber von Kriminal-
  geschichten geplant.
• Basteln in der Bücherei wird es 
  auch immer wieder in loser Folge 
  geben. Beachten Sie dazu unsere 
  Aushänge und unsere Internetseite.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
sind gern für sie da. Das Team Ihrer 
Gemeindebücherei Geisenhausen
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Spaß in der Manege

Mitmachzirkus in den Sommerferi-
en - ein fünftägiges Ferienprogramm 
bringt Kindern und Jugendlichen ver-
schiedene Zirkusnummern bei.

Mit Unterstützung vom Familienzent-
rum Vilsbiburg e.V. und der Katholischen 
Jugendstelle Landshut gastiert der Mit-
machzirkus Stefanie Frank in Geisen-
hausen. In den Sommerferien, von Mon-
tag, 5. bis Freitag, 9. August 2019, wird 
mit diesem Zirkus-Projekt den Kindern 
und Jugendlichen die Möglichkeit gebo-
ten, verborgene Talente aufzuspüren und 
das Erlernte in einer echten Zirkusmane-
ge einem großen Publikum präsentieren 
zu können. Dank der Unterstützung von 
der Brauerereigenossenschaft Geisen-
hausen eG und Bürgermeister Josef Reff 
wird das Zirkuszelt auf dem Festlplatz 
Geisenhausen aufgebaut. Dort können 
die Kinder und Jugendlichen fünf Tage 
ihren Spaß haben. Am ersten Projekt-
tag bekommen die Teilnehmer wichtige 

Infos und werden eingewiesen. Die Artisten und Men-
toren vom Zirkus Stefanie Frank stellen alle Bereiche 
zum Mitmachen vor. Danach wählen die Kinder eine 
Zirkusnummer (Clownerie, Artistik,...) nach ihren Wün-
schen, Vorstellungen und Begabungen aus. Am ersten 
Tag dürfen die Eltern gerne reinschnuppern, um ihre 
Kinder für die restliche Woche den Artisten und Men-
toren anzuvertrauen und sich überraschen zu lassen, 
was sie am Freitag Abend vorführen. Die Kinder erle-
ben fünf Tage Zirkus hautnah: von Montag bis Don-
nerstag, von 9 bis 14 Uhr und am Freitag von 9-12 Uhr. 
Sie üben und feilen gemeinsam mit ihren Mentoren an 
den Darbietungen und Kunststücken. Als Abschluss 
präsentieren die Kinder in einer echten Manege und 
vor einem großen Publikum am Freitag ab 17 Uhr ihr 
Können.

An der Projektwoche können Kinder und Jugendliche 
ab der ersten Klasse aus dem südlichen Landkreis 
Landshut teilnehmen, nach oben gibt es keine Alters-
grenze. Der Frühbucherpreis für die Teilnahme am Zir-
kusprojekt beträgt 62 Euro. Die Anmeldung und Bezah-
lung erfolgt über die Internetseite vom Familienzentrum 
Vilsbiburg e.V.: www.familienzentrum-vilsbiburg.de
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Die Truhe

War es anfangs „nur“ die Absicht eine weitere Ein-
richtung als Anlaufstelle für Bedürftige zu schaffen, 
ist es nach so kurzer Zeit längst mehr geworden.

Menschen mit wenig Geld zu helfen, wenn es um 
materielle Grundbedürfnisse geht, ist der Anspruch 
der Truhe. Solange es beide, extreme Armut hier 
und Überfluss an noch guten Waren da gibt, solange 
bleibt es unser Ziel beides zusammenzubringen. Das 
gute Gefühl bleibt auf jeder Seite. Wir sehen hier auch 
einen tollen sozialen Treffpunkt, wir vernetzen und 
sind mittendrin.
Die Bedarfe sind da und werden bei den wöchentli-
chen Öffnungszeiten deutlich. Die Truhe ist für jeder-
mann. Bei den Öffnungszeiten zeigt sich, dass Leu-
te aus den verschiedensten Gesellschaftsschichten 
uns besuchen. Das war unsere Idee und Absicht. Die 
Kundenfrequenz liegt bei 40 bis 50 Personen pro Öff-
nung. Ein weiter Aspekt des Projektes ist nicht ganz 
uninteressant - die Nachhaltigkeit. Wir Deutschen 
kaufen rund 60 Kleidungsstücke im Jahr ein. Was das 
Wegwerfen angeht verhalten wir uns dennoch vor-
bildlich, denn ¾ unserer getragenen Kleidung sam-
meln wir. Wenn wir uns hier im Laden umsehen, da-
von profitieren wir.

Wir wollen es schaffen, das es bei uns in 
Geisenhausen IN ist
- Kleidung zu tauschen
- Gebraucht zu shoppen 
und es als eine intelligente Art der Wie-
derverwertung von Kleidung zu sehen.
Es besteht eine große Bereitschaft  Klei-
dung und Sachen des täglichen Lebens 
zu spenden. 
Kleinere Mengen können wir hier im 
Laden annehmen. Wer größere Men-
gen spenden will, erhält dazu nähere 
Informationen in der Truhe. Die Ware 
wird kostenlos ausgegeben. Umso 
mehr freuen wir uns natürlich auf eine 
Spende. Unser Ziel ist, dass wir auch 
weiterhin eine bunte Mischung an 
Kunden in unserem Laden begrüßen 
dürfen.

Die Truhe ist eine Einrichtung des Ver-
eins buntes Miteinander e.V. Geisenhau-
sen. Die Truhe öffnet jeden Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr. Die Marktgemeinde 
übernimmt erfreulicherweise die Miete 
für die Räume in der Kirchstraße.

Links: Die Truhe in der Kirchgasse. Rechts: Die neue Frühjahrskollektion



KoKi – Das Netzwerk „Frühe Kindheit“ im Landkreis Landshut

Die Koki im Landkreis Landshut infor-
miert, berät und unterstützt junge Fa-
milien mit Kindern von 0 - 3 Jahren. Da 
sich das Aufgabengebiet kontinuierlich 
weiterentwickelt und die Familien das 
Angebot gerne annehmen, gibt es nun 
ein neues Gesicht bei der Koki. Seit An-
fang Mai verstärkt Martina Schemme-
rer als neue Mitarbeiterin das Team der 
Fachstelle Frühe Hilfen.

Die ersten Lebensjahre eines neuge-
borenen Kindes sind für die Eltern eine 
spannende Zeit mit vielen neuen Erfah-
rungen. Allerdings durchlaufen so gut 
wie alle Eltern auch Zeiten, in denen sie 
an ihre Grenzen stoßen. Das Baby will 
liebevoll und prompt versorgt werden 
und deshalb muss der Tagesablauf neu 
strukturiert werden, die Partnerschaft 
erfährt einen Wandel, im Haushalt bleibt 
einiges liegen und notwendige Behör-
dengänge werden als Belastung emp-
funden. Um junge Familien in den ersten 
drei Lebensjahren eines Kindes zielge-
richtet zu unterstützen, gibt es auch im 
Landkreis Landshut das Angebot der 
KoKi. Gerade die ersten drei Lebensjah-
re sind für eine positive Entwicklung der 
Kinder besonders wichtig. 

Wie sieht das Angebot konkret aus?
Mütter und Väter können sich auf Wunsch 
anonym und kostenlos von den Mitarbei-
terinnen der Koki beraten lassen. Die Ge-
spräche können im Koki-Büro, oder auch 
zu Hause in der Familie stattfinden. Die-
ses Angebot nehmen Eltern mit kleinen 
Kindern sehr gerne in Anspruch, entfällt 

so das – gerade in der ersten Zeit - aufwendige „Kind ein-
packen“ und aus dem Haus gehen müssen. Die Famili-
en können sowohl allgemeine Informationen erhalten, als 
auch über die individuell verfügbaren Hilfsangebote vor 
Ort beraten werden. Auf Wunsch der Eltern vermittelt die 
Koki an geeignete und kompetente Fachstellen. 

Familienhebammen und Familienkinderkranken-
schwestern im Einsatz für junge Familien
Um junge Eltern individuell begleiten und unterstützen 
zu können, kommen als Angebot der Koki Familien-
hebammen und Familienkinderkrankenschwestern zum 
Einsatz. Diese stehen den Familien zur Seite, fördern 
und stärken die Elternkompetenz in Gesundheits- und 
Alltagsfragen. Sie arbeiten familienbegleitend und ge-
ben Informationen und Anleitung zu Pflege, Ernährung, 
Entwicklung und Förderung des Kindes. Das Angebot 
ist für Eltern kostenfrei.

Baby- und Kleinkindsprechstunden
Um das Angebot für Familien abzurunden, gibt es in 
Furth, Rottenburg und Vilsbiburg Baby- und Kleinkind-
sprechstunden für alle Eltern mit Kindern von null bis drei 
Jahren. Eine erfahrene Kinderkrankenschwester gibt Rat 
und Hilfe zu allen Themen rund ums Baby oder Kleinkind. 
Die Standorte und Termine für die Baby- und Kleinkin-
dersprechstunden finden Sie unter www.koki-landshut.
de. Die Mitarbeiterinnen der KoKi im Landkreis Landshut 
stehen zu den üblichen Bürozeiten zur Verfügung. 

Birgit Vogel, Tel.: 0871/408 - 4970
E-Mail: birgit.vogel@landkreis-landshut.de
Gudrun Kolbeck-Schaefer, Tel.: 0871/408 - 4977
E-Mail: gudrun.kolbeck-schaefer@landkreis-landshut.de
Martina Schemmerer, Tel.: 0871/408 - 4972
E-Mail: martina.schemmerer@landkreis-landshut.de

Weitere Informationen über das Angebot der Koki findet 
man unter www.koki-landshut.de.

Betreuen Sie gerne Kinder?

Als Tagesmutter/Tagesvater betreuen Sie Kinder 
in einer kleinen Gruppe, in familiärer Atmosphä-
re, und begleiten sie in Ihrer Entwicklung. Sie 
bieten eine vertrauensvolle Beziehung und kön-
nen individuell und flexibel auf die Bedürfnisse 
der Kinder eingehen. Sie arbeiten mit anderen 
Tagesmüttern zusammen.

Eltern brauchen eine zuverlässige Betreuung für den 
Wiedereinstieg in den Beruf!
Tagespflegepersonen sind verlässliche Bezugsper-
sonen für Kinder. Eltern wissen Ihre Kinder gut be-
treut und gefördert und können wieder in den Beruf 
einsteigen. Manche Berufe erfordern hohe Flexibi-
lität – hier können Tagespflegepersonen eine gute 
Alternative oder Ergänzung zur anderen Kinderta-
gesbetreuungen sein.

Tagesmutter/Tagesvater eine Aufgabe für mich?
Als Tagespflegeperson können Sie den Wunsch mit 
Kindern zu arbeiten verwirklichen und selbständig 
tätig sein. Die Erziehung der eigenen Kinder kann 
mit der Kindertagespflege verbunden werden. Sie 
arbeiten bei sich zu Hause und gestalten Ihren Ta-
gesablauf mit den Kindern ganz individuell.

Wie werde ich Tagesmutter 
oder Tages vater?
Als Tagespflegeperson benötigen Sie 
eine Pflegeerlaubnis (§43 SGB VIII). 
Diese könne Sie beim zuständigen 
Jugendamt erlangen. Dazu wird Ihre 
persönliche und fachliche Eignung 
überprüft. Sie nehmen an einem 130 
Stündigen Qualifizierungskurs zur Ta-
gespflege teil (außer bei bereits erlang-
ter pädagogischer Ausbildung). 

Wie viele Kinder kann ich betreuen?
Der Gesetzgeber erlaubt die Betreuung 
von bis zu 5 Kindern gleichzeitig. Ihre 
räumlichen Gegebenheiten und die Be-
treuung von eigenen Kindern werden 
berücksichtigt. 

Welche räumlichen Voraussetzungen 
muss ich erfüllen?
Kinder benötigen Platz zum Spielen 
und sollen sich wohlfühlen. Die Räume 
sollen hell, freundlich und sicher sein. 
Rückzugsmöglichkeiten und Plätze 
zum Schlafen sind wichtig. Es soll eine 
Möglichkeit geben in den Garten oder 
an einen nahen Spielplatz zu gehen.

Landkreis Landshut  
Fachberatung Kindertagespflege am 
Landratsamt Landshut
Sieglinde Raab
Telefon: 0871/408-4879 oder
sieglinde.raab@landkreis-landshut.de
www.landkreis-landshut.de
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Programm SPIELZEIT II 2019
September – Dezember 2019

SEPTEMBER

HACKBRETT-HORIZONE
Veronika Hofer 
Hackbrett-Solokonzert 
Sonntag, 15.09., 17.00 Uhr 
Freitag, 20.09., 20.00 Uhr

OKTOBER

MOZART IN WIEN
... wenn der Vater mit dem Sohne
Christoph Goldstein (Violine), Chris-
toph Schmid (Klavier) und Adelheid 
Hold (Schauspiel). 
Musikalisches Kammerspiel um das 
Verhältnis des Komponisten zu sei-
nem Vater.
Sonntag, 06.10., 17.00 Uhr 
Sonntag, 13.10., 17.00 Uhr 
Freitag, 25.10., 20.00 Uhr

DUO HÖRNER / MENKE 
Maria-Anastasia Hörner (Klavier) 
und Markus Menke (Violine) 
Kammermusikjuwelen der Klassik von 
herausragenden Musikern präsentiert.
Sonntag, 20.10., 17.00 Uhr

NOVEMBER

CHAMPIAN FULTON-Jazztrio 
Champian Fulton (Gesang und Piano) 
Xaver Hellmeier (Drums, Tovcho, Bass) 
Direkt aus New York kommt die 
herausragende Jazzsängerin nach 
Geisenhausen.
Sonntag, 10.11., 17.00 Uhr

TIKTAALIK – Jazzquartett 
Junger, intelligenter und doch gut hörbarer Jazz 
aus Österreich! 
Sonntag, 24.11., 17.00 Uhr

DEZEMBER

JAZZ goes Weihnachten
Die Münchner Jazzsängerin Jasmin Bayer stellt 
zusammen mit ihrem hochkarätigen Trio weih-
nachtliche Jazzklassiker vor. 
2 Vorstellungen / Termine noch in Planung! 

SILVESTERVORSTELLUNGEN 
Noch in Planung!
Dienstag, 31.12., 16.00 und 19.00 Uhr

Alle Informationen unter: www.schmidsladen.de
Karten zu 15,00 Euro und ermäßigt 8,00 Euro.
Kartenvorverkauf und Kartenreservierung : 
Schreibwaren MERTEL, Geisenh. / Tel. 08743-91600
Online-Ticketverk.: www.schmidsladen.eventbrite.de
Theaterkasse/Einlass 1 Std. vor Vorstellungsbeg.
Schmid´s Laden, Kirchstr. 4, 84144 Geisenhausen

Das „Trio Étoiles“ in Schmid´s Laden. Foto: Thomas Beißner
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SILICON VILSTAL IDEENWERKSTATT STARTET
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Konzert- und Konzeptbühne - SCHMID`S LADEN
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» Infostand 9. Juni am Stadtplatz Vilsbiburg 
» Digitalbildungsabend am 26. Juni

Vilsbiburg/Geisenhausen. Die Silicon Vilstal Ideen- 
werkstatt startet ab Juli digitale Lern- und Er-
lebnisangebote für Kinder und Jugendliche. Die 
Workshops finden statt an jedem ersten Sams-
tag im Monat, abwechselnd in Vilsbiburg und 
Geisenhausen.
Die gemeinnützige Mitmachinitiative Silicon Vilstal 
ist vielen bekannt über das jährliche Mitmachfestival. 
Silicon Vilstal startet nun auch regelmäßige digitale 
Lern- und Erlebnisangebote für Kinder und Jugend-
liche. Diese MINT- und Maker-Aktivitäten sind ein 
aktiver Baustein für zukünftig entstehende größere 
regionale Netzwerke. Im Rahmen des Mitanand-
Festivals kann man sich am 9. Juni von 12-16 Uhr 
auf dem Stadtplatz Vilsbiburg über die Silicon Vilstal 
Ideenwerkstatt informieren und Anregungen geben. 
Inhaltlicher Auftakt ist ein öffentlicher Digitalbil-
dungsabend am 26. Juni um 19 Uhr bei der Firma 
Dräxlmaier in Vilsbiburg. Die Kreativworkshops für 
9-14-Jährige finden dann jeden ersten Samstag im 
Monat von 14-18 Uhr statt. Die Geisenhausener Ter-
mine sind im Bürgerhaus am 3. August, 5. Oktober 
und 7. Dezember. In dem August-Workshop werden 
„Bristlebots“ gebaut, kleine lustige Roboter. Anmel-
den kann man sich über das Ferienprogramm.
Die Workshops werden jeweils von Silicon Vilstal or-
ganisiert und mit erfahrenen Bildungspartnern und 
Betrieben der Region durchgeführt. Die zunehmen-
de Mitwirkung weiterer Institutionen und Helfer ist 
angestrebt. Interessenten dafür können sich unter 
info@siliconvilstal.de melden. Wer die Aktivitäten 

der Silicon Vilstal Ideenwerkstatt unterstüt-
zen will, kann online steuerlich absetzbar 
spenden über eine Plattform der Sparkas-
se Landshut und betterplace. Den Link 
gibt es unter www.siliconvilstal.de  
Das Spektrum der Angebote reicht von 
Roboterbau, Gestalten mit 3D-Druck und 
Lasercuttern bis hin zu digitaler Holzbear-
beitung sowie kindgerechter App-Entwick-
lung und Elektronik. Auch auf dem Silicon 
Vilstal Mitmachfestival vom 26.-29. Sep-
tember gibt es wieder Angebote für Kinder 
und Jugendliche. 

Bristlebots sind lustige Roboter



Markt Geisenhausen
Marktplatz 6, 84144 Geisenhausen
E-Mail: rathaus@geisenhausen.de
Internet: www.geisenhausen.de
Telefon: 0 87 43 / 96 16-0
Telefax: 0 87 43 / 96 16-55

Öffnungszeiten   Mo bis Fr: 8.30 - 12.00 Uhr, Mo und Mi: 13.30 - 15.30 Uhr 
des Rathauses  Do: 13.30 - 17.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Einwohnermeldeamt  Zi. 002       Tel. 96 16 30    ewo@geisenhausen.de 
  Sandra Schropp, Nicole Thalhammer, Monika Wirthmüller
Standesamt  Zi. 003       Tel. 96 16 32    standesamt@geisenhausen.de  
  Sandra Schropp, Nicole Thalhammer, Monika Wirthmüller 
Kasse  Zi. 004       kasse@geisenhausen.de 
  Robert Kapfenberger Tel. 96 16 31    kapfenberger@geisenhausen.de 
  Brigitte Antholzer      Tel. 96 16 41    antholzer@geisenhausen.de
Steuer-  Zi. 005         steuerverwaltung@geisenhausen.de 
verwaltung  Barbara Holzner        Tel. 96 16 43    holzner@geisenhausen.de
Kämmerei  Zi. 006         kaemmerei@geisenhausen.de 
  Klaus Beresowski    Tel. 96 16 34    beresowski@geisenhausen.de 
  Richard Brams      Tel. 96 16 14    brams@geisenhausen.de
Bautechnik  Zi. 100 und 101      bauamt-technik@geisenhausen.de 
  Inge Blechinger      Tel. 96 16 24    blechinger@geisenhausen.de 
  Werner Neumaier      Tel. 96 16 44    neumaier@geisenhausen.de 
  Gudrun Maier       Tel. 96 16 45    maier@geisenhausen.de
Bauverwaltung  Zi. 101       bauamt-verwaltung@geisenhausen.de 
  Elisabeth Schuder     Tel. 96 16 22      schuder@geisenhausen.de 
  Rudi Eder      Tel. 96 16 23    eder@geisenhausen.de
Informationstechnik  Zi. 105         Tel. 96 16 46    helpdesk@geisenhausen.de 
  Marius Lazaroaie      lazaroaie@geisenhausen.de 
Bürgermeister Josef Reff Zi. 107              Tel. 96 16 10    buergermeister@geisenhausen.de
Vorzimmer  Zi. 108       Tel. 96 16 11    vorzimmer@geisenhausen.de 
  Rosmarie Oberschwendtner    oberschwendtner@geisenhausen.de 
  Monika Römelsberger     roemelsberger@geisenhausen.de
Geschäftsleitung  Zi. 109         Tel. 96 16 20    geschaeftsleitung@geisenhausen.de 
  Heribert Rötzer      roetzer@geisenhausen.de
Personalverwaltung  Zi. 201         Tel. 96 16 35    personal@geisenhausen.de 
  Stephan Lauschinsky     lauschinsky@geisenhausen.de

Kindergarten St. Theobald  Tel. 9 16 40
 E-Mail: kindergarten@geisenhausen.de
Kinderkrippe St. Theobald  Tel. 9 67 98 07
 E-Mail: kinderkrippe@geisenhausen.de
Kindergarten St. Martin  Tel. 9 69 30 81 00
 E-Mail: st-martin.geisenhausen@kita.ebmuc.de
Kinderkrippe St. Martin  Tel. 9 69 30 82 00
 E-Mail: krippe.st-martin.geisenhausen@kita.ebmuc.de 
Grund-/Mittelschule St. Martin Tel. 96 00-0
 E-Mail: verwaltung-st-martin@geisenhausen.de 
Montessori Volksschule  Tel. 9 14 33
 E-Mail: info@montessorischule-geisenhausen.de
Schülerhort  Tel. 9 66 88 63 oder 96 00 52
 E-Mail: hort@geisenhausen.de 

Sonstige Einrichtungen im Marktbereich
Bauhof       Tel. 9 67 99 32
Kläranlage      Tel. 4 59
Freibad       Tel. 8 04
Altstoffsammelstelle   Tel. 24 55
Seniorenheim      Tel. 96 96-0
Bücherei       Tel. 96 00 44
E-Mail: buecherei@geisenhausen.de 
Öffnungszeiten Altstoffsammelstelle 
Winter: Mi 13 - 17 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr 
Sommer: Mi 14 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr 
Bauschuttannahmestelle Feuerberg 
Winter: Mi 13-16 Uhr, Sa 9.30-12 Uhr 
Sommer: Mi 14.30-18 Uhr, Sa 9.30-13 Uhr


